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Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 7. April 1840. 


Die Herren Kaufleute Milbrecht aus Marienwerder, Lerpitz aus Romditten, 
Je mer aus Marienwerder, Herr Sekretair Frenzel aus Martenwerder, Herr Guts⸗ 
befiger Hannemann aus Polgin, log. im Hotel d Oliva. Herr Gonbifo: H. Hee⸗ 
lecker von Pr. Stargardt, Herr Inſpector v. Tiedewig von Rynkowken, Fräulein 
J. Koch von Skolpe, log. im Hotel de Leipzig. 


Petanntmadungen. 


Der nachfolgende Hohe Erlaß Seiner Exellenz des Oervà Finanz⸗Miniſters, 
den Verkehr auf den Kunſtſtraßen betreffend. 
Da fij verſchiedentlich Zweifel darüber ergeben haben: 

N Zuhrwerke im Sinne der Verordnung vom 17. März 1839, den 
Verkehr auf den Kunſtſtraßen betreffend, zu dem gewerbsmäßig detrie⸗ 
benen Frachtfuhrwerke gehoͤren; N 

fo finde ich es nöthig, die nacfelgenden näheren Beſtimmungen ergehen zu laſſen. 
Unter „Frachtfuhrwerk“ find überhaupt alle zum Laſtenfahren dienenden Supr 
werke zu verſtebhen. y s 
In Betreff der Frage: ob ſolche zu dem „gewerbsmäßig betrieb enen “ gehöoͤ⸗ 
ren, ij die Gewerbeſteuer⸗Pflichtiskeit überall nicht entſcheidend, es kom mt vielmehr 
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nur darauf an, in welcher Art das Verfahren von Laſten betrieben wird. In bie 
ſer Hiuſtcht find folgende Grundfäge zur Armendung zu dringen f 

J. Alle Laſtfahrwe ke der Jah leute, deren eigentliches Gewerbe in der Ueder⸗ 
nehme bon Lohnfupren beſteht, find zu dem gewerdsmaßig beri benen Fracht. 
fuhrwerke zu rechnen. 

2. Epen fo. gehören dazu die eigenen Fuhrwerke der Gewerbtreibenden aller Art, 
welche zu den mit deren Gewerbe in Verbindung ſtehenden Laſtfuhren, nament⸗ 
lich zur Aa- ober Abfuhr der bei dem Betriebe des Gewerbes benöthigten 

oder gewonnenen Materialien, Producte, Fabrikate m. f. w. dienen. * 

3. Die Fuhrwerke der Landwirthe und Ackerbürger, welche gelegentlick ein oder 
dat andere Mal zu einzelnen Laſtfuhren gegen Lohn. gebraucht werden, ſind 
nicht als zu dem gewerbsmäßig betriebenen Frachtfuhrwerke gehörig anzuſehen. 
Sofern aber die Landwirthe und Ackerbürger mit ihrem Wirth ſchafts geſpanne, 

A neben dem Betriede der Landwirthſchaft, fortgeſetzt oder zu gewiſſen Zeiten 

„ wiederkehrend, das Laſtfahren um Lohn betreiben, gehören deren Fuhrwerke 
allerdings zu dem gewerbsmaͤßig betriebenem Frachtfuhrwerke im Sinne der 
Verordnung vom 17. März 1839 bei allen nach dem obigen zum gewerbs. 
máfíg betriebenen Frachtfuhrwerke gehörigen Fuhren, muß den dafür ergange⸗ 
nen Vorſchriften hinſichtlich der Breite der Radfelgen genügt werden, ohne 
Rückſicht darauf, ob ſoiche auf ihrer Fahrt außer der Chauſſee auch unchaufſirte 
Wege berühren, oder nicht. RER 

Die zum gewerbsmäfig betriebenen Fracht fuhrwerke nicht geboͤrigen Auf» 
ren, unterliegen in Hinſicht der Breite der Radfelgen nur in fo welt einer 
Beschränkung, als fole im F. 7. der Verordnung vom 17. Maͤrz v. J. aus⸗ 
druͤcklich angeordnet iff. 

Berlin, den 16. Februar 1840. ENT : 

Der Fin anz minifler ^ 
: à 9. v. en 
wird dem Publico Hiedurd zur Kenntniß und Achtung mitgetheilt. 
= den 31. März 1840. M NM 
Königlicher N Polizei⸗Director. 
: eſſe. 


" 


N. Es ſind: 
7 Maunshemden, i 
1 Sammet⸗Mütze, S 
1 Ende Tull, 
iio 3 Bettlaken, 
es 1 Mannshemde gezeichnet M; K, 
; 1 weiß kattunes Taſchentuch ger. A. 6., 
T 1 bunt halbſeidenes Halstuch mit dlauen Zrangen;, 
T 10 halbes ſeidenes Saffentud, a 
X Hemde ger. I. K. von engliſchem Leder, . 
mehrere Saͤcke, > 
K langes Tau, 


Ber um 


1 Lampen. Spiegel oder Blaker, 
1 Pexrlen⸗Geldboͤrſe, 
1 deu Perlen geſtickte mit Leder umfaßte Cigarrew Taſche, 
» 1 filderne Cigarren Spitze, 
27 blaue Prose-Beutel, 
X weißes Taſchentuch gez. M. Milczewski 1833 
Handtuch gez. A. G. 10., n 
por Mehrere Rleidungsnüde, Taſchentücher und andere Wäſcht als verdächtig am 
en. 1 2 
„Auch iſt ein roth und blau feidener gehäfelter Beutel mit 1 Rthlr. 5 Sgr. 
4 Pf. am 7. b. M. gefunden und hier einge icfert. f | 
Diejenigen Perſonen, welche etwa Eigenthems⸗Anſpruͤche an dieſe Sachen 64; 
ben ſollten, werden aufgefordert, fid) deshald im Polizei⸗Amte zu melden, womit 
keine Koſten verknüpft find. . 
Danzig, den 31. Maͤrz 1810. 5 


Koͤnigl. Landrath und Polizei⸗Direktor 
Le ſſe. 5 


3. „ Der Aldertus⸗Markt wird in dieſem Jahre zu St. Aldrecht am 27. und 
26. April abgehalten werden. Die kirchliche Zeier des St. Albertusfeſtes trifft auf 
BLA e. TR as welchem Tage unter keinen Umſtaͤnden ein Markt⸗Verkehr ſtatt⸗ 
inden da f. |: : : 


Danzig, den 29. März 1840, à 
Königlicher Landrath und Pollzei⸗Director. \ 
Leſſe. 


4. Dem kaufmänniſchen Publikum wird hiedurch bekannt gemacht, daß die 
Kornmeſſerzunft von nas angewieſen worden ifl, in allen Fällen, wo bei dem Ein . 
gange, dem Ausgange, oder von einem Eigentümer an den andern, oder als Ue« 

berſchlag Getreide mit den oͤffentlichin Scheffeln zu meſſen derlangt wird, ſolches 

nur nach erfolgter Declaration, Behufs der, laut Verfugung der Königl. Hochver⸗ 

ordneten Regierung vom 20. April 1820 für den Gebrauch der öffenklich en 

Scheffelmaatze gestatteten Sckeffelgelder⸗Abgabe zu thun. N 

Danzig, den 2. April 1840. ö 


i Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
— —— — — ——— 
AVERTISSEMENTS. 
5. Pfettatis gi. —, 5 | 
Mittwoch, den 9. April, Rachmittags 3 Uhr, foHem im Geſchaͤftsburtan 


des Unterzeichneten nachfolgende zur biesjágrigem Unterhaltung des hleſigen Lootſen⸗ 
weſens erforderlichen Gegenſtaͤnde und zwa: f à 
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Eichene und kieferne Bohlen und Dielen, Segelwerk, Flaggen, Tauwerk 
Riemen und Stangen, diverſe Nägel, Anſtreicherardeiten und Ar 8 Ther 
Pech, Werg, Theerquaſte, Schrobber, Haarbefen, Handfeger, Torfkiepen, Strauch · 
beſen, Streuchtoue, Wurfſcaufeln, Bootshaken, Gi&arte, Balaaſtſchaufeln, gegoſſene 
und gezogene Lichte, Rüdoͤhl, Brückſcher Torf und kiefernes Holz, 

zur Ermittlung einer. Mindeſtforderung oͤffentlich ausgedoten werden. 
Reufahrwoſſer, den 4. April 1840. 8 


Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Cords. i 


8 Zur Verpachtung von 6 Landſtücken zwiſchen Weich ſelmuͤnde und Heubude, 
von 9 Morgen 137 R., 9 Morgen 150 R., 10 Morgen 165 [R., 12 Mor⸗ 
gen 19 R., 12 Morgen 125 [N., 22 Morgen 140 UOAN., zur landwirthſchaftli⸗ 
chen Benuzung auf 6 ober 12 Jahre, haben wir einen Eicitationdtermin 
Dienſtag, den 14. April Vormittags 11 Uhr 
. auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Controlleur Schneider angeſetzt. 
Danzig, den 20. März 1840. : 


Oberbürgermeifter, Bürgermeifter und Rath. 
— — 


Verlobung. 


y i Die heute vollzogene Verlobung unſerer Tochter Caroline mit ORT 
mann Herrn J. Perlbach aus Danzig, zeigen wir hiermit ergeben an. 
Breslau den 2 April 1440. J. Baum anb Bri. 
i f Caroline Baum, 
J. Perl bach, Verlobte. 


3 Anzeigen. f 

8. Die diesjährige oͤffentliche Prüfung der St. Johannis- Schule 
findet. in deren Lokale Freitag, den 10. d. M., Statt und nimmt Vormittags um 
9 Uhr und Nachmittags um 3 Uhr ihren Anfang. Eln dazu einladender 19 ter. 
Bericht über dieſe Lehranstalt, der neden den Schulnachrichten eine Abhandlung 
„über die Autorität des Lehrers“ enthält, iff Donnerſſag den 9. d. M. unentgelt⸗ 
lich bei mir (Hell. Geiftgaffe JVZ. 961.) zu hoben. P x 
Am 7. April 1840. : Der Direktor Dr, Löfehin. 

9; Große weiße qut erhaltene Pergament ⸗Deckel werden zu kaufen geſucht 
Wollwebergaſſe M 1988. : Meca. 

10. Von heute ab, wohne ich in der Heil. Geiſtgaſſe W 938., nicht weit don; 
Heil. Geiſtthe re. Woſché, Geſchaͤfts⸗Commiſſionalr u. Priv. Sekretair. 
11. Cin Burſche von ach tbaren Elzern der die Holzhandlung erlernen wilt, kaun 
ſich meiden Langenmarkt W 444. a 
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12 Die mit dem he — öffnete 
12. ie mit dem heutigen Tage ero i 
.. * E L| * 
Gewürz-, Material- und Tabak- Handlung 
6 | . $4 90H 7 8 C 
e - Eugen W. Lengnich & Co., 
2 Heil Geist.'Thor No. 956., empfiehlt sich hierdurch. höflichst er- 
gebenst und verspricht relle Bedienung bei möglichst billigen Preisen. 


CIT I TII 
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13. Auf bem ehemals Grangefchen Grundſtücke JV? 450. auf der Mieder- 
ſtadt, ſolen ein maſſives Jabrikgedaͤude und ein Schauer zum Abbrechen meiſtdie⸗ 
tend verkauft werden. Wir haben bazu einen Lieitationstermin auf 
, Dienftag, ben 14. April, Rachmittags um 3 Uhr, a 
an Ort und Stelle angeſetzt, und find die Bedingungen zuvor in der Jopengeſſe 
5638, zu erfahren. à 
Die Verwalter der Adelg. Euphr. Paleskeſchen Teſtaments⸗Stiftung 

14. Die Hufe Land der Kirche zu Wotzlaff fol in einzelnen Tafeln zur Be⸗ 
- edecung für dieſes Jahr an den Meiſtdietenden verpachtet werden, wozu ein Lici« 


tations⸗Termin auf den 14. April Vormittags 10 Uhr im Gaſſhauſe daſelbſt au. 
deraumt iſt. 


15. Dem ehrlichen Finder von 17 Ellen braunen Kattun, welche am 9. d. M. 
in der Langgaſſe verloren ſind, wird diemit eine angemeſſene Belohnung zugeſichert, 
wenn der Kattun im Koͤnigl. Gouvernements⸗Bureau abgegeben wird. n 
16. Eine Reiſe⸗Geſellſchafterin wird geſucht Langenmarkt NE 453. 


= 


ER Die Veränderung meiner Wohnung von der Toͤpfergaſſe nach der Frauen: 
gaſſe JV? 853. zeige ich meinen reſp. Kunden hierdurch ergebenſt an. 
Danzig, den 4. April 1840. Beni. Ppobowskt, Schneidermeiſter. 
18. Mein Vurkau und Comtoir iff jetzt ganggaße AZ 2002. 
Der Geſchfts⸗Commiſſionair und Spediteur J. G. Voigt. 


19. Mehrere Capitalien verſchiedener Größe, mitunter aus Stiftungs⸗Fonds, 
weiſet auf ſtädtſche und laͤndl. Grundſtücke, in hieſiger Gerichtsbarkeit belegen, zu 
zeitgemäßen Zinſen nach das Commiſſions⸗Bureau, Langgaſſe JV? 2002. 


20. Ein neu ausgebautes Haus in einer Hauptſtraße, welches eine jährliche 
Miethe von 183 Nehlr. einträgt, und fi beſonders zum Ladengeſchäft eignet, ſoll 


eft freier Hand verkauft werden. Das Mäpere im Königl. Intelligenz⸗Comtoir zu 
erfragen. 


21. Eine Parthle ſchöͤne Nach tigallen⸗ u. andere Bogelbauer u. Kanarien - Hecken 
find um zu räumen billig zu derkaufen, ober gegen gut ſchlagende u. ſingende Rach 


tigallen oder Kanariin⸗Hahne zu vertauſchen. Na t kl. Hoſennahergaſſe Ae 
$62, 1 Zreppt, nach hinten, bid | | 


„ 


9545 O05 65 €» 5 655 5 0) 5 3 85 95 9, 95.» 49 9,65, eee e. 
22. Einem geehrten 3utfico erlaube ich mie ganz ergebenſt anzuzeigen, G 
daß ich von beute ab in dem Hauſe des Kaufmaans G. J. Tornier allhier [1 
in der Heil. Geiſtgaſſe AZ 919. die bisher darin betriebene Gewürze, Mate ® 
rial, und TabacksHandlang für meta? Rechnung üdernommen habe. Ich em⸗ 
) pfehle mich mit allen in dies Geſchäft taſchlag⸗uden Arti'eln, indem es mein: 3 
> Hauptforge fein wied, die geehrten vefp. Kunden prompt und reell zu bedienen. 8 
® 
$ 
t] 
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Für die auswärtigen Kunden des G-fibáf;ó erlaude ich mir noch dle Bemer⸗ 
kung, daß ich die Handlung in dem von Herrn Tornter betriebenen tm» 
fange fortſezen und durch directe G.ntáufe für billigſte Preiſe ſorgen werde. 
Da ich in feühern Jahren in der Haadlung des Herrn Tornier conditionirt 
habe, fo hoffe ich noch mauchem der geſchaͤtzten Kunden dekannt zu fein. 

h Danzig, den 6. April 1840, Jo b. Wetzel. a 
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23. Freunde von 9iferijlumee erhalten fdufl dj zwei große Granitkugeln mit 
den dazu gehörenden Piedeital-n, mehrere Koͤpfe und Geſimsſtücke aus Sandſtein. 
zu Giebelverzierungen im renaissance Style, mehrere Fenſterkreuze mit Figucen 
bon Bildgauerardeit un dergleichen mehr. Hierauf Nefleckir ende belisben ihre 
Addreffe unter A M 40. im dieſigen Jutelligenz-Comtoir einzureichen. 


24. Die Veränderung meiner Wohnung don der Brodtbaͤnkengaſſe nach ber 
Hal. Stiſtgeſſe M 1009, zeige ergebenſt an J. C. Guittte, Friſeur. x 
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25: Ein junges, im Schaeldern geübtes, Maͤdchen, wünſcht in uad außer dem 


Haufe beſchaͤftigt zu fein. "Näheres hohen Seigen WM 1171. 
26. Die reſp. Mitglieder der Reſſource Concordia werden zu einer Gencral⸗ 
Verſammlung auf a 
5 eingeladen. Wahl und biverfe Vorträge. 
Danzig, den 7. April 1840. 
er Das Comite, 

— 

— AX Dermietbunmgem, ^ 
27. or den hohen Thore JM 464, der Lopmüpfe gegenüber, And 2 freund⸗ 
liche meublirte Zimmer an einzelne Herren zu vermiethen. ; 
28. (in Stall zu 2 Pferden, Wagen Remiſe und Futterboden, ift ſoglei Bil, 
lig zu vermiethen. Das Naͤhere Hundegsſſe W 257. ‚IR fogleid) 
29. Anfangs Ohraer⸗Niederfeld NE 194. find zwei Studen, Küche, Kammer 
u. f. w. an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
dermiethen und ſogleich zu beziehen. Das Naͤhere Stadtgedieth W 35. 


31. In meinem, in Heudude an der Weichſel 9 legenen, beqemen Wohnhauſe, 
wünfhe ich einige Bequeme Stuben nebſt Küche und Pferdegelaß, an Herrſchaften 
wir auch einzelne refp. Perſonen zum Sommerdergnügen zu dermiethen, beſonders 
ift dieſe G legenheit für die das Seebad benutzende Herrſchaften zu empfehlen. Aus⸗ 
kunft wird ertheilt zten Damm „ 1425., drei Treppen hoch. 


32: Ein im lebhafteſten Theile der Heil. Geiflgeffe gelegenes bequem. eingerich- 
tetes Laden⸗Lokal mit einer Wohngrlegenheit verbunden ift zu vermiethen und kann 
ſchon Fopanni d. J. bezogen werden. Naͤhere Auskunft erthellt E. A. Kleefeld, 
Langenmarkt. : f , TA 
33. Zwei am Waſſer gelegene trockene Speicher „der Italiener“ und „die grau 
Schlange“ gerannt, an meinem Holzfelde gelegen, find billig zu vermiethen, auf 
Verlangen auch monatlich. C. S. Norden, Wwe., 

, Langenmarkt NE 444. 
34. Langarten . 142. und 113. find mehrere Piecen für Familien und für 
einzelne Herren mit und ohne Meudeln und Stallung zu vermiethen. ; 
35. Eine bequeme und freundliche Wohnung für den Sommer ift zu vermie⸗ 
then bei Mielke, neden der Allee 


36. Langenfuhr JV? 80. find zwei neben einander haͤngende Zimmer und Ein⸗ 
tritt in den Garten zu vermiethen. : 


A unu ctionem. 


37. Freitag, den 10. April d. J. follen auf freiwilliges Verlangen in dem 
Hauſe d 240., 1 Treppe hoch, an den Meiſtbletenden öffentlich ver. 
ſteigert werden: bos 

ver 1 moderne Tiſchuhr mit Glasglocke, Spiegel in mahagoni Rahmen, Sopha's; 
Tiſche, Stühle, Sekretaire, Schränke, Bettgeſtelle, Spinde und mehrere andere 
Meub eln von mahagoni, dirken und fiften Holz; Teller, Glider, Taſſen, Terrinen, 
Wirthſchafts⸗ und Küengerathe aller Art; Sattel und Reitzeugſtücke und vielerlei: 
andere nuͤßliche Sachen mehr. J. T. Engelhard, Auctionator. 


38. Montag, den 13. April d. J, ſollen im Auctions Locale, It pengaſſe Mo 
a gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbirtend 
erksuft werden: j 


Mebrere goldene und flberne Cylinder ⸗ und Spindel ⸗Taſchenuhren, goldene 
Ringe, Bijonterieen und einiges Silderzeug, Stuben, Stutz und Tiſchuhren, Tri- 
meaur, Pfeiler, und Tvilttiſpiegel, Meubel aus verschieden em Holze, als: Secretaire, 
Sophas, Buchrr., Olaf», Kleider. und Linnenſchraͤnke, Nähe, Spiel, Sopta⸗ und 
Klapptiſche, Polſter. und Rohrſtühle, Kommoden, €dreibpulte, Himmel: Rahm. und 
€ opbabetrgefi Ie, Betten, Kiffen und Matratzen, Leib⸗ und Bet wäfche, Gardienen, 
Tiſchzrug, Herren ⸗ und Damenkleidungsſtücke aller Art, 1 Parthie neue daumwell. 


4 à j : ; 98 
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Damenſtrümpfe und neue Fußbekleikungen aller Art, Jagdgewehre, Piſtolen, Ge 
maͤlde, Zeichnungen, Bücher, unter letzteren circa 150 Bände medizini⸗ 
ſchen Inhalts, 3 Käſtchen mit Rechnen⸗Aufgaben zum Schulgebrauch, Porzellan, 
Sapance, Glas und Kristall, vieles Kupfer, Meſſing und Zinn, lakirte und dronzirte 
Effekten, fo wie auch viel s Haus- und Küchengeräͤthe. : 

Ferner: 1 Sortiment Galanterie unb Manufackuren, Linnen⸗ und Handtü⸗ 
cerzeuge, mehreres Pferdegeſchirr und diele andere nützliche Begenftände. 


E greitag, den 10. April 1810, Vormittags 10 Uhr, werden die Makler 
Richter unb Meper im Hauſe Orodtbaͤnkengaſſe JM 711. an den Meiltdieten- 
den gegen daare Bezahlung in oͤffentlicher Auction verkaufen: 


"m 


Eine Parthie vorzüglich fibbne mahagoni 
Pyramiden⸗Fournire von verſchiedenen Größen. 


ao. Auction zu Muͤggenhahl. 


Dienſtag, den 14. April d. J., Vormittags 10 Ubr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen zu Müggendahl die zum Nachlaß des der ſtorbenen Hofbeſitzer Johann 
; Jacob Zimen gehörigen &egenfldabe (n deſſen Hofe meiſtdietend verkauft werden, 


als: : i 
4 Pferde, 7 Milchkuͤhe, 2 Schwelge, 3 Arbeitswagen, 1 Landhafen, 1 Pflug, 
3 Eggen, einige Schlitten, 2 Kühne, 1 Haͤckſellade, 2 Kumſthodel, Pferdegeſchtrre, 
verſchiedene Mobilien, Uhren, Spiegel, Kleider und Betten, I gr. fupf. Waſchkeſſel, 
und mehreres Kupfer, Zinn, Me ſſing. Eine Parthie Nutzhelz, 1 Hodeldank nebft 
Werkzeug, 1 Mangel, eine Quantitat Heu und viele nützliche Gegenſtände. 
Fremdes Vieh und Inventarienſtücke werden zum Verkauf angenommen. 
Der Zahlungstermin für bekannte und fidere Käufer wird bei der Auction 
dekannt gemacht werden. ro Fiedler, Auctienator, 
E Langenmarkt W 426. 


Sachen zu petrkaufen T. Danzig. 
mobilia oder bewegliche Sachen. | 
41. Filz⸗ und ſeidene Herrenhuͤte, in neueſter Form, guter 


Qualität und moͤglichſt binigen Preiſen, empfiehlt 
: C. G. Gerlach, Langgaſſe M 379. 


42. Großkoͤrnigen Aſtrachaner Kaviar von beſter Güte er. 
hält mau bei Andreas Schultz, Langgaſſe NE 514. — 


43. ma Reiner gang friſcher Kiefernſaamen iſt zu verkaufen. Wo? erfährt 
man Stadtgebiet W 26. e S MET. 
Beilage. 


L] 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 84. Mittwoch, den 8. April 1840. 
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—— 44. Eine fo eben erhaltene Senkung der neueſten und zierlichſten S 
SS Briefmappın, Damen-Schreib-Etuis, illumintrte und künſtliche Gedicht Sx. 
ESI Keaͤnze, Blumen-, Phantaſie⸗, gepr. Boug.-, Vignetten“, Landſchaft⸗, SS. 
= ilfumintrte Golddruck⸗ ꝛc. Briefbogen, neue Congreve⸗ Bifiten-, Zaufı, > 
5 und Verbindungskarten, Golddruck⸗Taufbillets, Brillant, Devifen- und Fo 
=: endflaben-Obiaten, empfiehlt zu billigen Preifen N ; S 


2 
= 
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> F. G. Herrmann, =& 
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45. 1 ſchoͤner übereomplotter €pajtermagen, ganz neu, anf Zedern, 1« und 2» 
ſpaͤnnig zu fahren, iſt zu verkaufen Langgaſſe JM? 2002. ; 
46. 3 Tiſche, Beltgeſtelle, 2 Tritte, 9 Bänke, Hausgeraͤthe find kaͤuflich &angemm. 453. 
47. Gutes Heu iff zu verkaufen im Pfarrhauſe zu Trutenau. 
i Heilizenbrunn M 13. find nod mehrere Stall⸗Utenſilien, als: ein Paar 
aſſereimer mit eiſernen Bänden, eine Haͤckſellade, eine Fiſchbeinpeitſche, ein Wa⸗ 
genheder zum Reinmachen mit Eiſendeſchlag, ein Unterſchlitten und ein Satz Klin ⸗ 
geln, eine Holzkette, fernir: ein completter Ardeitswagen mit Dungbrettern, Holy 
leitern und Frachtleitern, wegen Raͤumung billig zu verkaufen. 5 


49. um den gaͤnzlichen Ausverkauf der rei mir noch vorräthigen 
Schuhmacher ⸗Ardeiken zu beſchleunigen, habe ich die Preiſe noch mehr ermäßigt, mote 
auf ich ergebenſt aufmerkſam mache. J. G. Oertell, Witwe, 
i Heil, Geiſtgaſſe M1014. 

50. Haus, und Gartenlatten, wie auch eine kleine Parthie eichne Schiffsnägel, 
find 1ften Steindamm JV 371. billig zu Bias afit find aud) mod) einige 
Zimmer, Stallung, Wagenremiſe, Holzhof und Feld fofort zu haben. ; 
51. Es ſtehr Heil. Geiſtgaſſe NE 958., zwei Treppen hoch, ein Forkepiauo 
zum Verkauf und beliedigen Anſicht Mittags von 1—2 und Abends von 4—5 Uhr. 


ee, 
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52. Bon den kürzlich offerirten am Nürnberger Waaren — 
- find nur noch vorhanden, rauen gaſſe ue 330. 2 
: Rnöcherne Naderbühten, Di ifenllorfer, Strickſcheiden, Kinder: und Salat⸗ 
Löffel, Safnbürten, Kum ne von Cifenbein und Horn, Sabnioder, Würfel, Ader⸗ 
laß⸗Eiſen, Schroͤpf Schnepper, Goldſchmidt⸗Feilen und Bürſten, Brtefſtreicher, Dos 
fen, Nachtlichte, Kudpfe, Treſſen, Borten, Flittern, Bleiſtifte, Meiszeuge, Zieh. u. 
Zeichenfedern, Spiegel, Britten, f. Meffüngsleuchter und Lichtſcher ren, Pulverhörzer. 


Spielſachen: Kinder⸗Uhren, Peitſchen, Trompeten, Taſchkaſten, Domm- 
breiter, Handwerkzeug, Toiletten, Lotterte⸗, Geduld⸗ u. Bach rſpiele, Laterna mogtca, 
Harmenicas Ic ; E 
Da vorſtehende Artikel ſchnell geraͤumt werden ſollen, fo find die Brei. du. 
feft billig geſtellt. Wieder⸗Verkaͤufer bekommen Rabatt. POR 
Immodilla oder unbewegliche Sachen 
53. Zum freiwilligen Verkauf des Grundstücke, ohnweit dem Gl ckenthor, Heil. 
Geiſtgaſce, unter der Ser vis. 755:, welches auf 3333 Rthlr. atgeídágr in, icr 


ein Lizitationstermin auf iot iste umi à 
í , s Dienſtag, den 28. April d. J. Erin 4 3 
im Autushofe an. Das Grandſtück eignet fib ſeiner vorthellbaften Lage wegen, 
zu jedem Lader geſchaͤft, wozu es auch ſeit einer Reihe von Jahren Kennst worden 

iſt. Die Taxe und Bedingungen konnen (dali. dei mir eingeichen werden. 
8 8 J. T. Engelhard, Auctionator. 


54. Dienſtag, den 14. April d. J., ſollen die beiden Grundflüde in der Oli⸗ 
vaer Vorſtadt hinter dem ſtaͤdtiſchen Lazarerh unter den Servi 591. db 592. 
durch oͤffentliche Licitatien im Artushofe an den Meiſtbietendey, unter Vorbehalt 
der obervormundſchaftlichen Genehmi. ung, einzeln verkauft werden. Die Befig' os 
kumente und Bedingungen find täglich bei mir einzulehen. 8 à; 80 
m T. Engelhard, Auctſenator. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

55. Roth wendiger Verkauf,. . 

Das zum Nachlaſſe des Seelootſen Aaton Voß und d ſſen Epefran Eliſadeth 
geb. Kleb gehoͤrige, zu Neufahrwaſſer in der Mühlengaſſe . 56. des Hyporheken⸗ 
buchs gelegene Grunbſtuͤck, abg ſchaͤtzt af 499 Athlr 17 Sgr. 6 Pi,, guro.ge der 
nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur tinzuſchenden Taxe, fog. 

' den 10. Sli 1840 : £ 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. | pude 


, 
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Zu dleſem Termin werden auch die unb kannten Erben der eingetrazer en Br. 
ſitzer des Anton Voß und deſſen SK Glifabatg Kled zur Warnepırung ihrer 
Gerechtſame vorgeladen. 


Königl. Land: and Stadtgericht zu Danzig. 


— — — 2 — —ꝗœAũͤ ́— — 
E diet al £itatton. 


56 Det in Naitau geborne, im Jahre 1812 in Begleitung eines polniſchen 
Difiziers angeblich nach Rußland gegangene Michael Dombrowski, oder fne ete 
wanigen Erden wirden aufgefordert fid) ſpaͤteſtens in termino 
den 7. October 1840 Vormittags 30 Uhr 
beim biefigen Gerichte zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls 
der Michael Dombrowski für todt erklärt und ſein ee feinen dirfigen Ver⸗ 
wandten ausgean wortet werden wird. R 
Dir ſchau, den 16. November 1339. 


König!. Land» und Stadtgericht. 


Getreide ⸗Narkt⸗ prete, 
den 7. April 1840. 


Weitzen. Roggen. Gerſte. Hafer. Erbfen. 
pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. medi. 


Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. Car. 
E 
30 große 35 
5 5 kleine 29 "m. 38 
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Den 3. April angekommen. 


J. Mearns — Caledonia — Dundee — iballaff. Geb. Baum. 

E. Peter — Ca gle — Dundee ' G. Giüsaff. 

D. Figutb — Victoria — London — Rhe derei. 

5 ues Fleece — Suit : h €. 581 Tu : 

: admonn — g. Hoffnung — Swinen nde — Balla rere. 
9k. € S. indi — Shan d 


G. T. Sievesfen — Janus — Stebeenats - — pev m $. Böhm & Co. 


Den 4. April angekommen. 
J. 8. Krüger — Eatparine Wilhelmine — Lianely — Maſchinerleen. Order, 


eefegtett. 


Kramer — Edam — Holz. 
5: Fidel — Dieppe — Getreide. 
W. Hopp — Norwegen 
F. D. Faber — ER — & Aſche. 


% Den 5. April angekommen. 
3. H. Parrow — g. Hoffnung — Carlsham — Ballaſt. G. A. Gottel. 
Seſegelt. 


Rey Bayer — 9 = SOM : 5 
— m — dt. 
8. Aſchendorff eweaſtle efrei füiab f. 
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